
HD 88® · Der Garagenboden
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung

Parken Sie mit HD 88® auf der neuen Richtlinie nach DIN 1045.



Bauen Sie auf unsere Erfahrung

HD 88® – der Garagenboden mit starken Eigenschaften
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Schuh Bodentechnik hat sich als
Komplett–Dienstleister einen Na-
men gemacht. Von der Beratung
über die Planung bis hin zur Aus-
führung decken wir alle Leistungs-
komponenten ab.

Mehr als drei Jahrzehnte Erfahrung im
Einbau von Garagenböden, geschulte
Fachkräfte und ein moderner Ma-
schinenpark gewährleisten die Durch-
führung von Objekten aller Größen
innerhalb kürzester Bauzeit sowohl im
In- als auch im Ausland.

Der HD 88® überzeugt durch sein
vorteilhaftes Eigenschaftsprofil.
Er begünstigt die Statik durch sein
geringes Flächengewicht. Die griffige
Oberfläche reduziert die Rutschgefahr.

Die Schutzmaßnahme HD 88® ist ein Belag aus einem
abgestuften Mineralgemisch, Zement und Kunststoffen.

Die Vorteile auf einen Blick:

• resistent gegen: 

• mineralische Öle

• Benzin

• Wasser

• Tausalz

• Laugen- und Lösungsmittel

• tierische Fette

• hoch verschleißfest

• fugenlos verlegbar (Fugen aus Unterboden sind zu 

übernehmen)

• diffusionsoffen

• geräuscharm

Bei der Schutzmaßnahme HD 88® handelt es sich um eine
„besondere Maßnahme“ im Sinne der Fußnote b von
DIN 1045-11, Tabelle 3.



Systemvorteile
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• Einbringung des Belages am Ende der Baumaßnahme, sämtliche Arbeiten können noch auf
dem Rohboden ausgeführt werden

• Kein Glätten der Betonoberfläche erforderlich

• Diffusionsoffenheit des Systems HD 88®, speziell geeignet für erdreichangrenzende Flächen

• Sehr hoher Frost- und Tausalz-Widerstand 

• Hervorragende Haftzugfestigkeit (durch eigens abgestimmte Haftbrücke HD 88®)

• Fugenlose Verlegung, da keine Systemfugen im HD 88®

• Standard-Dicke im Mittel ca. 20 mm - es können Rauhtiefen und kleinere Unebenheiten des
Rohbodens ausgeglichen werden

• Grauer Farbton (Helligkeit)

• Mechanisch hoch belastbar

Schutzmaßnahme
HD 88® diffusionsoffen

Dreieckskeil

Schutzanstrich

Rohboden z.B. WU-Beton

Stütze
mit Keil

Profil

Dehnfuge



Bauen Sie auf unsere Erfahrung

Der Belag HD 88®
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Untergrundvorbereitung:

Pos.1 Betonflächen durch maschinelles Kugelstrahlen zur Aufnahme der Schutzmaßnahme HD 88®

vorbereiten. Der Rohboden muss besenrein übergeben werden.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Alternativ:
Pos. 2 Betonflächen durch maschinelles Abfräsen von Zementschlämme und Betonschalen zur Aufnahme

der Schutzmaßnahme HD 88® vorbereiten. Der Rohboden muss besenrein übergeben werden.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Pos. 3 Reinigen der vorhandenen Betonfläche durch Hochdruckwasserstrahlen. Der Rohboden muss besen-
rein übergeben werden.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Musterausschreibung

Schutzmaßnahme
HD 88® i.M. ca 20 mm

Haftbrücke HD 88®

Rohboden z.B. WU-Beton
Rohboden z.B. WU-Beton

HD 88®

Dreiecks-
keil

Schutzanstrich

Ausgleich

Stütze
mit Keil

Einbau Schutzmaßnahme HD 88®:

Pos. 4 HD 88® nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung (AbZ)
Dicke = im Mittel ca. 20 mm, inkl. Haftbrücke auf bauseits vorhandenem Tragbeton fachgerecht ver–
legen.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €



Rampen
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Untergrundvorbereitung:

Pos.1 Betonflächen durch maschinelles Kugelstrahlen zur Aufnahme der Schutzmaßnahme HD 88®

vorbereiten. Der Rohboden muss besenrein übergeben werden.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Alternativ:
Pos. 2 Betonflächen durch maschinelles Abfräsen von Zementschlämme und Betonschalen zur Aufnahme

der Schutzmaßnahme HD 88® vorbereiten. Der Rohboden muss besenrein übergeben werden.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Pos. 3 Reinigen der vorhandenen Betonfläche durch Hochdruckwasserstrahlen. Der Rohboden muss besen-
rein übergeben werden.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Einbau HD 88® auf der Rampe:

Pos. 4 HD 88® auf der Rampe mit Besenstrich
Dicke = ca. 25 mm, inkl. Haftbrücke auf bauseits vorhandenem Tragbeton fachgerecht verlegen.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Alternativ: HD 88® auf der Rampe mit Riffelung
Dicke = ca. 25 mm, inkl. Haftbrücke auf bauseits vorhandenem Tragbeton fachgerecht verlegen.

_________ m2 _________ €/m2 ___________ €

Hinweis für Die Heizschlangen sollten in den Rohboden oder in einen speziellen Ausgleichsestrich, kunst-
beheizte Rampe: stoffvergütet, Dicke ca. 60 mm, eingelegt werden. Bei beheizten Fußbodenkonstruktionen

ist eine Trennung zu aufgehenden Bauteilen durch einen Randstreifen vorzugeben.

Rampe mit HD 88® + Besenstrich

Glattstrich
Besenstrich

Rampe mit HD 88® + Riffelung

Glattstrich Riffelung
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Anschlüsse und Detailzeichnungen
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Fugenausbildung im Bodenbereich

a) Baudehnfugen: mit normgerechten Profilen von namhaften Herstellern

b) PU-Fugen: Fugenbreite ab 5 mm bis ca. 20 mm.
Fugen die im Rohboden angelegt sind, aber keine größeren
Bewegungen aufnehmen müssen.
Schließen mit Vergussmasse geeignet für Garagen.

Standard: Anschlüsse an Wände und Stützen stumpf gestoßen. Durch
Verbund zum Rohboden ist eine Unterläufigkeit des Belags
nicht möglich.

Dreieckskeil

Schutz der Wände und Stützen vor stehendem und chloridangereichertem Wasser
durch einen Dreieckskeil, auf einer Höhe von ca. 5 cm. 

Bei Bedarf können Fugen auch auf den Dreieckskeilen aufgebracht werden. 

Pos. 5 Aufbringen eines Dreieckskeils ca. 5 x 5 cm, Material HD 88®.

_________ lfm _________ €/lfm ___________ €

Ausbilden von Verdunstungsrinnen

Pos. 6 Ausbilden einer Verdunstungsrinne, mit HD 88®-Material,
Dicke 20 mm, incl. Haftbrücke. Im Rohboden einlegen von Bohlen, 
h = ca. 30 mm, b = ca. 300 - 400 mm.

_________ lfm _________ €/lfm ___________ €

Schutzmaßnahme 
HD 88® diffusionsoffen

Dreiecks-
keil

Schutzanstrich

Rohboden z.B. WU-Beton

Rohboden
z.B. WU-Beton

Schutzmaßnahme HD 88®

Im Rohboden einlegen von Bohlen,
h = ca. 30 mm, b = ca. 300 - 400 mm

20 mm



Bilder
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Anmerkung:
Die in diesem Prospekt gemachten Angaben erfolgen aufgrund unserer Erfahrungen nach bestem Wissen, jedoch
unverbindlich. Sie sind auf die jeweiligen Bauobjekte, Verwendungszwecke und die besonderen 
örtlichen Beanspruchungen abzustimmen. Von den Angaben unseres Prospekts abweichende Empfehlun-
gen unserer Mitarbeiter sind für uns nur verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden. Für die Ausführung
der Schutzmaßnahme HD 88® gelten die Anforderungen der AbZ.

Ausgabe 12/08.  Bei technisch überarbeiteter Neuauflage wird diese Ausgabe ungültig.

Notizen



BAD BIRNBACH
Grotthamer Straße 17
84364 Bad Birnbach
Tel.: 0 85 63/9 77 60-0
Fax: 0 85 63/9 77 60-18

MÜNCHEN
Dieselstraße 22
85386 Eching
Tel.: 0 81 65/64 67-130
Fax: 0 81 65/64 67-128

DARMSTADT
Ostendstraße 17
64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57/9 37 41-40
Fax: 0 61 57/9 37 41-42

Schuh Bodentechnik GmbH · Bürgermeister-Grünzweig-Str. 1 · 67059 Ludwigshafen

Bad Birnbach

Darmstadt


